
Vortragsprogramm 
 
19. September 2024,19.30, Stadtkirche  
Ergebnisse der Grabung in Blumenau  
Jan Blanck, Archäologische Dienstleistun-
gen Blanck 
 
Im Zuge der Umgehungsstraße von Wunstorf 
entstehen nördlich von Blumenau eine Re-
tentionsfläche und ein Brückenbauwerk. Die 
Planungsflächen liegen in direkter Nachbar-
schaft zu bekannten archäologischen Fund-
stellen und historischen Ortskernen. Deshalb 
wurden die Bauvorhaben – zur Feststellung 
bzw. Sicherung archäologisch relevanter Sied-
lungsspuren – mit der Herstellung von Such-
gräben (Sondagen) beauflagt. Aufgrund zahl-
reicher Befunde und Funde wurde die Unter-
suchungsfläche ausgeweitet. Während der an-
nähernd zwölfmonatigen Untersuchung konn-
ten Besiedlungsspuren von der vorrömischen 
Eisenzeit bis ins Mittelalter entdeckt werden. 
 
17. Oktober 2024, 19.30 Uhr, Abtei 
Wunstorfs Schulen, ein Streifzug durch 
die Geschichte unserer Lehranstalten  
Norbert Tornow 
 
Die Stadt Wunstorf kann stolz auf eine lange 
Geschichte als Schulstadt zurückblicken. Ihre 
Entwicklung zu einem heute angesehenen und 
geschätzten Schulstandort in der Region reicht 
zurück bis ins Mittelalter. Dieser Vortrag stellt 
die Meilensteine der Wunstorfer Schulge-
schichte heraus und zeigt, wie Lehranstalten 
sowie prägende Lehrerpersönlichkeiten das 
Schulwesen und auch die gesellschaftliche 
Entwicklung unserer Stadt beeinflussten und 
mitgestalteten. 

21. November 2024, 19.30 Uhr, Abtei 
Die Rolle der Grafen von Wunstorf und 
weiterer weltlicher Vögte des Stiftes  
Prof. Dr. Michael Rothmann, Histori-
sches Seminar der Leibniz Universität 
Hannover 
 
Die Klöster und Stifte hatten im Mittelalter in 
der Regel einen Vogt. Dieser war oft ein 
mächtiger Laie. Er sollte die Klöster und Stifte 
in weltlichen Dingen, z. B. vor Gericht vertre-
ten und sie vor Eingriffen durch andere schüt-
zen („Schutzherrschaft"). Dafür wurde er ent-
lohnt. Dieses Amt wurde jedoch von den Vög-
ten oft zur eigenen Bereicherung auf Kosten 
der Klöster und Stifte genutzt.  
 
16. Januar 2025,19.30 Uhr, Abtei  
"Deutscher Wald" in Afrika. Koloniale 
Konflikte um regenerative Ressourcen, 
Tansania 1892-1916 
Dr. Lars Kreye, Hölty Gymnasium 
 
Die Einführung der modernen Forstwirtschaft 
ging in Tansania während der deutschen Kolo-
nialzeit mit massiven Eingriffen in die ökologi-
schen Verhältnisse und die Landnutzungs-
rechte lokaler Bevölkerungsgruppen einher. 
Verantwortlich war ein transnational agieren-
des Netzwerk tropischer Forstexperten, das 
bis in das heutige Niedersachsen reichte. Des-
sen Diskurse und Praktiken werden im Vortrag 
analysiert. 
 
 
 
 
 
 

20. Februar 2025,19.30 Uhr, Abtei 
"Mangels Mitgliedern ist der Verein er-
loschen." Zum administrativen Umgang 
mit den Überresten der jüdischen Ge-
meinde Wunstorf nach 1945 
Eberhard Kaus 
 
Nach der erzwungenen Emigration und der Er-
mordung der verbliebenen jüdischen Bevölke-
rung blieben nach 1945 nur bauliche und ad-
ministrative Überreste der jüdischen Ge-
meinde Wunstorf. Die Verwaltung kam nicht 
umhin, sich mit diesen Relikten zu befassen. 
Der Vortrag beschäftigt sich u. a. mit der 
Frage, wie dieser Umgang zu einer Zeit aus-
sah, die vielerorts von Schuldabwehr und 
Scham gekennzeichnet war. 
 
20. März 2025, 19.30 Uhr, Abtei  
Wunstorfer Wirtschaft und Gewerbe-
park Wunstorf Süd von 1980 bis 2030 
Uwe Schwamm 
 
Die Wunstorfer Wirtschaftsstruktur hat in den 
letzten Dekaden einen tiefgreifenden Wandel 
durchlebt. In einer ehemals stark industriege-
prägten Stadt ist mit dem Gewerbepark 
Wunstorf-Süd ein moderner Unternehmens-
standort entstanden. Fotos, Luftbilder und Kar-
ten veranschaulichen diese Entwicklung und 
geben auch Einblick wie dieser Bereich unse-
rer Stadt in der Zukunft aussehen wird. 
 
10. April 2025, 19.30 Uhr, Abtei  
Die Wunstorfer Kirche während der Um-
brüche in der Zeit von 1914 bis 1945 
Hans Heinrich Hanebuth 
 



Die Revolution von 1918 und die Abdankung 
der Fürsten kam für die evangelischen Lan-
deskirchen einem Schock gleich. Welchen 
Einfluss hatte dies mit der Forderung nach De-
mokratie auf das Gemeindeleben nach 1919 
bis in die Zeit des Nationalsozialismus? Wie 
die Wunstorfer Kirchengemeinde und ihre Ver-
treter damit lebten, soll anhand von Episoden 
skizzenhaft aufgezeigt werden.  
 
15. Mai 2025, 19.30 in der Stiftskirche 
Die Architektur der Stiftskirche 
Dr. des. Jörg Richter, Klosterkammer 
Hannover 
 
Die Wunstorfer Stiftskirche ist keine gewöhnli-
che Stadtkirche. Sie war Raum für den Gottes-
dienst von Stiftsdamen, einer elitären Gemein-
schaft adeliger Frauen. Für diese Aufgaben 
wurde im 12. Jahrhundert ein repräsentativer 
Bau mit reichem Dekor errichtet. Später diente 
die Kirche zeitweise als Grablege der Grafen 
von Wunstorf. 
 
Zu den Vorträgen 
Interessierte sind immer herzlich willkom-
men. 
Bitte beachten Sie die wechselnden Vor-
tragsorte: Stadtkirche St. Bartholomäus, 
Abtei und Stiftkirche Cosmas und Damian. 
 
In der Regel finden die Vorträge am 3. Don-
nerstag im Monat statt. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind willkommen, da die Vorträge 
Kosten verursachen. 
 
Die Vorträge in der Stadtkirche finden in Ko-
operation mit dem Stadtkirchenforum statt. 
 

Weitere Veranstaltungen  
Grünkohlessen mit Vortrag am 
13.11.2024 um 18:00 Uhr im Calenberger 
Event (ehemals Zementkantine - Calenberger 
Bauernstube) Adolph-Brosang-Straße 17. 
Die aktuelle Entwicklung auf dem Flieger-
horst Wunstorf 
Heiner Wittrock  
Grünkohl zum Preis von ca. 18,50 € 
Anmeldung bitte bis zum 1.11.2024. 
 
Der Geschichtskreis trifft sich jeweils am ers-
ten Mittwoch im Monat im Info des Heimatver-
eins im Rathaus. 
 
Die Plattdeutsche Runde „kört“ jeden dritten 
Freitag im Monat im Info des Heimatvereins. 
 
Bei der Streuobst AG können Sie sich aktiv 
für den Erhalt der Streuobstwiesen einsetzen. 
Aktuelle Termine für Mitmachaktionen finden 
Sie unter www.streuobstwunstorf.org. 
 
Das Info des Vereins im Rathaus ist z. Z. 
donnerstags von 15 – 18 Uhr und freitags von 
10.00 - 12.30 Uhr geöffnet. 
 
Hinweis: Gegebenenfalls notwendige Ände-
rungen im Programmablauf sind vorbehalten 
und werden der örtlichen Presse mitgeteilt. Sie 
sind auch auf der Homepage des Heimatver-
eins zu finden. 
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